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Der Zweite Golfkrieg von 1990/91 mittelschulvorbereitung.ch/hist Ze90g 
 

Im August 1990 besetzt der irakische Diktator 
Saddam Hussein den reichen Ölstaat Kuwait 
militärisch und erklärt ihn zur irakischen 
Provinz. Die Annexion stößt auf Widerstand 
der Vereinten Nationen. Da die Zeit des Kalten 
Krieges vorbei ist, kommt ein Bündnis von 32 
Staaten gegen den Irak zustande. Als Hussein 
ein letztes Ultimatum zum Rückzug unbeachtet 
lässt, bricht im Januar 1991 der Golfkrieg aus. 
Saddam Hussein versucht, die Krise zu einer 
weltweiten Krise zu machen. Es soll eine 
Verknüpfung zwischen diesem Konflikt und 
den von Israel besetzten Gebieten hergestellt 
werden. Doch Saddam Hussein scheitert.  
 

TEXT: LORENZ DERUNGS, BERN 
 
 

30 Länder entsandten eine gemeinsame Interventionsarmee von 700 000 Soldaten, darunter 

420 000 Amerikaner. Der „Desert Storm“ begann mit massiven Luftangriffen. 39 Tage lang ging 

auf irakische Ziele ein Hagel von Raketen und 
Marschflugkörpern 

nieder, bevor dann 

Bodentruppen in nur 
vier Tagen Kuwait von 
den Invasoren 
befreiten. Husseins 

Rache für die 

Niederlage: Auf dem 

Rückzug wurden alle erreichbaren kuwaitischen 
Ölförderungsanlagen in Brand gesetzt - 732 an der Zahl. Pro 

Sekunde verbrannte Öl im Wert von 1000 Dollar. Die 

Menschenverluste des Iraks werden auf 100 000 Mann geschätzt, 

während die Alliierten 466 

Soldaten verloren - viele 

durch „Friendly Fire“, eigene 

Fehlschüsse. Schneller als erwartet, nämlich innerhalb 

ein paar Monaten, gelang es Spezialfeuerwehren, die 

Ölbrände zu löschen und die Umweltschäden in 
Grenzen zu halten.  
 
Es war ein Triumph der Kriegstechnologie der USA, 

die innerhalb von sechs Wochen eine Armee 

vernichteten, die man zu den stärksten der Dritten Welt 

zählte. Angriffe der irakischen Scud-Raketen auf Israel (Absicht Saddam Husseins, den Krieg 
auszuweiten) wurden mit den amerikanischen Luftabwehrraketen „Patriot“ zu 50 % abgewehrt.   
 
Der Dritte Golfkrieg war die Invasion in den Irak durch die Streitkräfte der Vereinigten Staaten, unterstützt von 
einer sogenannten Koalition der Willigen. Er begann mit der Bombardierung Bagdads im März 2003 und wurde 
nach der Eroberung Bagdads und dem Sturz des irakischen Diktators Saddam Hussein von US-Präsident George 
W. Bush im Mai 2003 für beendet erklärt. Die USA begründete den Dritten Golfkrieg als Präventivkrieg, um einen 
angeblich bevorstehenden Angriff des Irak mit Massenvernichtungsmitteln auf die USA zu verhindern, was aus 
heutiger Sicht als absichtliche Irreführung der Weltöffentlichkeit bewertet wird, da im Irak keine 
Massenvernichtungsmittel gefunden wurden. Nach Kriegsende kam es zu Tausenden von Terroranschlägen und 
Gewaltkriminalität, einerseits verschiedener irakischer Gruppen gegeneinander als auch gegen die westlichen 
Besatzungstruppen. Der flüchtige Saddam Hussein konnte festgenommen und nach einem längeren Prozess 
hingerichtet werden. Auch nach dem Abzug der amerikanischen Truppen 2011 fand der Irak keinen Frieden.  

Stealth. Tarnkappenbomber 
haben eine spezielle Form und 
werden so vom Radar nicht 
erfasst.  
 

Tomahawk. Marschflugkörper können von U-Booten 
abgefeuert werden. Sie erreichen ihr entferntes Ziel im 
Tiefflug (um den gegnerischen Radar zu unterfliegen) und 
treffen sehr genau.   

Brennende Ölquellen in Kuwait. Der Krieg verursacht große 
Umweltschäden.  

Der Erste Golfkrieg war ein Krieg zwischen dem Iran und 
dem Irak von1980 bis 1988 (auch Iran-Irak-Krieg, im 
Unterschied zum Irak-Kuwait-Krieg, dem Zweiten 
Golfkrieg). Der Krieg ging um die Vorherrschaft im Nahen 
Osten, um alte Gegensätze zwischen Mesopotamien und 
Persien und um die Wiedergeburt des Islam nach dem Sturz 
des Schahs von Persien. Der Krieg endete ohne einen Sieger 
durch einen Waffenstillstand und mit hohen menschlichen 
und wirtschaftlichen Verlusten auf beiden Seiten. 
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Die folgenden Sätze beziehen sich auf die Kriege am Persischen Golf. Wie müssen die 
Sätze richtig beendet werden? Unterstreiche die bessere Variante: 
 
Der Irak hatte Kuwait beschuldigt, seine durch die Organisation erdölexportierender Länder (OPEC) 
reglementierten Quoten überschritten zu haben und  
a) dadurch für den niedrigen Ölpreis mitverantwortlich zu sein, was dem Irak Kosten in Milliardenhöhe bescherte. 
b) und so dem Westen günstiges Rohöl zur Verfügung gestellt zu haben.  
 
Der Zweite Golfkrieg begann mit der gewaltsamen Eroberung Kuwaits durch den Irak am 2. August 1990 
und am 28. August  
a) wurde Kuwait durch den Irak annektiert.  
b) wurde Frieden geschlossen.  
 
Am 16. August 1990 wies die irakische Regierung 4500 Briten und 2500 US-Amerikaner in Hotels ein. Sie 
sollten 
a) als unbeteiligte Zivilisten nicht in Mitleidenschaft gezogen werden.   
b) als „lebende Schutzschilde“ gegen einen möglichen Angriff der multinationalen Friedenstruppe in strategisch 
wichtige Einrichtungen verlegt werden.  
 
Durch die Inbrandsetzung der kuwaitischen Erdölanlagen wollte Saddam Hussein  
a) einerseits den für Umweltschäden sensibilisierten Westen schockieren und andererseits sein eigenes Erdöl 
verteuern. 
b) dem Gegner für seinen geplanten Vormarsch den Brennstoff verknappen.  
 
Ab dem 16. Januar 1991 begann eine Koalition, angeführt von den Vereinigten Staaten, mit 
Kampfhandlungen zur Befreiung Kuwaits. Diese 
a) gelten nach Völkerrecht als widerrechtlicher Eroberungskrieg.  
b) waren legitimiert durch die Resolution 678 des UN-Sicherheitsrates,  
 
In Bezug auf die verwendeten Rüstungsgüter und den Mobilisierungsgrad der Kriegsparteien war der 
Zweite Golfkrieg  
a) der schwerste Krieg seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges. 
b) bloß ein lokaler Konflikt.  
 
Der Zweite Golfkrieg zeichnete sich durch die  
a) gleich hohe Kriegsopferzahl auf beiden Seiten aus.  
b) ungewöhnlich asymmetrische Verteilung der Kriegsopfer aus. 
 
Der Zweite Golfkrieg war  
a) einer von unzähligen Großeinsätzen der Vereinigten Staaten im Nahen Osten. 
b) der erste militärische Großeinsatz der Vereinigten Staaten im Nahen Osten. 
 
Für das Ereignis und den Ablauf des Zweiten Golfkrieges  
a) spielte das Ende des Kalten Krieges eine bedeutende Rolle. 
b) war das Ende des Kalten Krieges irrelevant (unbedeutend).  
 
Für den Zweiten Golfkrieg werden auch die Decknamen des zweistufigen militärischen Gegenschlages 
verwendet. Während die Operation Desert Shield („Unternehmen Wüstenschild“) Saudi-Arabien vor 
irakischen Aggressionen zu schützen gedachte, bezeichnete Operation Desert Storm („Unternehmen 
Wüstensturm“)  
a) die Offensive gegen den Irak selbst. 
b) das Einleiten der Friedensverhandlungen.  
 
Der Zweite Golfkrieg diente den Vereinigten Staaten auch dazu, 
a) veraltete Waffensysteme loszuwerden. 
b) ihre neuste Waffentechnologie vorzuzuführen (vor reicher arabischer Kundschaft der amerikanischen 
Rüstungsindustrie). 
 
Der Zweite Golfkrieg von 1990/91 gegen Saddam Hussein fand unter der amerikanischen Präsidentschaft 
von George Bush statt. Der Dritte Golfkrieg von 2003, der mit der Eroberung Bagdads und der Festsetzung 
Saddam Husseins endete, fand unter der amerikanischen Präsidentschaft 
a) von George W. Bush (Bush Sohn) statt. 
b) Barack Obama statt, dem Friedensnobelpreisträger von 2009.  


